
derherstellung der Einheit Deutschlands erreichen und sich die Mög
lichkeit einer freien und unabhängigen Entwicklung auf der Grund
lage der Gleichberechtigung mit anderen Völkern erkämpfen kann. 
Gewiß ist das nicht leicht, aber das deutsche Volk muß denken und 
richtig handeln lernen, wenn es seine Zukunft besser gestalten will, 
als es seine geschichtliche Vergangenheit bisher war. Deutschland und 
das deutsche Volk müssen aus ihrer Isolierung heraus und darum die 
Bewegungsgesetze der beiden Lager in der Welt genau studieren.

Die deutschen demokratischen Kräfte haben die historischen Be
schlüsse von Potsdam begrüßt, weil sie ihnen die Möglichkeit gaben, 
die Lehren aus der deutschen Geschichte zu ziehen und mit dem alten 
aggressiven Deutschland endgültig Schluß zu machen. Diese Beschlüsse 
gaben die Möglichkeit, Deutschland in ein demokratisches und fried
liebendes Land zu verwandeln und als einheitlichen und unabhängigen 
Staat zu erhalten.

Die Entwicklung der Wirtschaft und des Weltmarktes, der Trans
portmittel und des Verbindungswesens, die fortschreitende Arbeits
teilung zwischen den Ländern der Welt, die eine wirtschaftliche An
näherung der Völker mit sich bringt, schafft die Bedingungen für die 
Beseitigung der Isolierung und der gegensätzlichen Interessen der ver
schiedenen Völker. Unter den Bedingungen des Imperialismus voll
zieht sich dieser Prozeß aber nicht auf dem Wege der Zusammenarbeit 
der Völker als Gleichberechtigte, sondern auf dem Wege der Unter
drückung und Ausbeutung der Völker durch die imperialistischen 
Großmächte.

Die E i n t e i l u n g  d e r  N a t i o n e n  i n  U n t e r d r ü c k e n d e  
u n d  U n t e r d r ü c k t e  i s t  d a s  W e s e n  d e s  I m p e r i a l i s m u s .  
Lenin sagt:

„Der Imperialismus ist die fortschreitende Unterdrückung der Na
tionen der Welt durch eine Handvoll Großmächte. Er ist die 
Epoche der Kriege zwischen ihnen um die Erweiterung und Festi
gung der nationalen Unterdrückung.“
Infolge der Ungleichmäßigkeit der Entwicklung der kapitalistischen 

Länder in der Epoche des Imperialismus überholen einzelne imperia
listische Länder die alten imperialistischen Mächte, die den größten Teil 
der Erde bereits mit Beschlag belegt haben. Sie fordern eine Neuauf
teilung der Erde, um für ihre Monopole höhere Extraprofite zu er
halten. Das führt zwangsläufig zu Kriegen. Die imperialistischen Kriege 
führen aber auch zur Verschärfung der nationalen Unterdrückung. Auf
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